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Mochen-Nnnbschau.
Inland. l

Alle Borbereitungc» zur Absahrt de«
nach dem pacifische» Ocean bestimmten
Geschwader« sind getroffen, und wenn

keine unvorhergesehenen Hindernisse in
den Weg kommen, wird die Flotte am

IS. Dezember von Hampton Road«
abdampsen. Nach einem im Flottende-
partement fertig gestellten Voranschlag
wird die Verpflegung der Mannschaften
der Flotte, deren Zahl aus 15,(XX) ange-
geben ist, t37S,IXX> für hundert Tage
kosten.

Vertreter der Swttchmc»'« Union
von Nord Anierika hatten eine Conse-
renz mit HauptgeschäjlSführern westli-
cher Eisenbahnlinien, »m die Frage einer
Lohnerhöhung von K Lent» per Stunde
zu besprechen. ES scheint, daß diese
Besprechungen resultatlo« verlaufen
werden. Die Weichensteller drohen, 25,.
(XX) Mitglieder ihrer Unio» an den

Streik zu beordern, wenn die Vohner-
höhung nicht bewilligtwerde.

Präsident Roosevelt hat den srom-
men Damen, die dagegen proteslirten,
daß auf den neuen Goldstücken da«

Motto: ,ln (Zcxl vie trust- ausgelas-

sen ist, in einem Schreiben erklärt, daß
er es für Gotteslästerung halte, ein so
sinnige« Mono aus Geldstücken prägen

zu lassen. Niemand werde dadurch infpi-
rirt oder aus die wirklich hohe Bedeu-
tung der Worte aufmerksam gemacht

Da« Motto eigne sich al« Iischrist
an öffentlichen Gebäuden, inl.de» An-

stalten in Annapoli«, West Point etc.,
aber »icht aus Geldstücke»,? ebenso
wenig wie aus Postmarken oder An-
zeigen.

Die deutsche» Vogen de« verbesserten
Orden« der Pythiasntter von Balti-
more, Md., den sie vor zehn Jahre»
gründen halse», sind nun auch dem

Beispiel der O«casia-Voge in Washing-
ton gefolgt und haben beschlossen, sich

der Secession theilnehmenden Logen

und William Tell-Loge. Die größte

ma wurde am Donnerstag mit der vom
Gesetz vorgeschriebene» Zweidrittel Ma-
jorität die von dem Sprecher Carmichael
unlängst eingereichte ProhibitijiiiSvvr-
lage angenommen. Nach den in der

ihren Zweck vollständig verfehlt zu ha-
ben, weil die Einwanderung aus Japan
und auch au« Korea in dieser Zeit-
Periode bedeutend zugenommen hat.
Während de» Monat« October 19»7

sind ISIS Japaner nach den Verei-
nigten Staaten gekommen, ohne die-

jenigen, welche sich über die canadische
oder mexieanische Grenze eingeschmuggelt
haben. Diese Zahl bedeutet eine Zu-
nahme von 2SO Prozent.

Ausland.
Rheinische und westsälische Industrie-

Werke entlassen durchweg die Kroaten

und Italiener, welche sie al« Arbeiter in
Dienst genommen hatten. Sowohl die

Kloaten wie die Italiener haben sich
al« unzuverlässig erwiesen. Sie sind
streitsüchtig und mordlustig, und zahl-
reiche grausige Verbrechen, dic von
den Fremdlingen verlldt worden sind,
haben bereit« die Gerichte beschäftigt.
Tausende dieser unwUnschenSwerthen

Der erste direkte Bericht über da«

Erdbeben und den dadurch verursachten
Bergrutsch in Karatagh, im russische»
Turkestan, traf in Form einer kurzen
Depesche in St. Petersburg ein. E«
heißt darin, daß das Städtchen Ka-

ratagh zerstört wurde und daß im Gan-

zen mindestens I4,<XX> Personen umge-
kommen sind. Mehrere Städte in dem

Distrikt DenauSk haben schwer gelit-
ten.

Unter den ?Co-EdS", wie man in
Amerika die weiblichen Studenten nennt,

! herrscht in Preußen gegenwärtig eitel
: Jubel. Der galante neue KulluSmini-

l ster hat ihnen nämlich die Psade zu den

. Gipfeln der Wissenschaft geebnet. Sie

sen werden, wie die männlichen Be-
, werber um da« Reisezeugniß. Alle

Schranken, die ihnen bisher im Wege
> standen, sind gefallen.

- Im Haag und in SUddeutschland,
z hauptsächlich in Württemberg, herrscht
> gegenwärtig eine um diese Jahte«^eli

lahren im Staate Indiana in ?Ver-
bannung" gelebt hat, weil er fürchtete,
daß er keinen unparteiischen Prozeß

Behörde» zu stellen.
Schatzamtssekretär Cortelyou beschäf-

tigt sich augenblicklich mit dem Plan

zum Betrage von ISO,(XXZ,iXXI. Auf
eine Anfrage, ob er die Bonds wirklich
demnächst aus den Markt bringen wird,
wollte der Sekretär keine Antwort ge.
den. Nach den von dem Congreß ange-
nommenen Bestimmungen sollen alle
Ausgaben für den Bau des Panama-Ca-
nal» durch die Ausgabe von BondS
gedeckt werden.^

Die zwecks Einschränkung der Ein-
wanderung au« Japan und Korea für
praktisch befundenen Maßnahmen, die
jetzt vor sieben Monaten zum ersten
Male durchgeführt wurden, scheinen

nicht mit dem Leben davonkommen. Die
Behörde» haben sofort die strengste Un-
tersuchung eingeleitet.

Höchst beachtenSwerth ist, was die
?Kölnische Zeitung" in einem offiziösen
Veitartikel über den Besuch des Kaisers
in England sagt. Das rheinische Blatt
führt au«, die politische Bedeutung
de« Kaiser-Besuch« werde nicht in un.
mittelbaren Staatsaktionen oder gar in
einer Aenderung der britischen Politik
ausgedrückt, sondern in der anscheinend
endgültigen Beseitigung der Entsrem-
dilng beider Völker und de« feindseligen
Mißtrauens, welches jeden Schritt de«
Anderen übel deute. Daher würden
heute schon die Maßnahmen beider
Regierungen, welche in Wahrung und
Durchführung der für richtig erach-
teten Politik erfolgten, gerechter ge-
würdigt.

Prinzessin Louise von Belgien, die
älteste Tochter de» König« Leopold, hat
ihren Gläubigen die Summe von?4v,-
«X) geboten, um den aus den 22. No.
vember angesetzten öffentlichen Berkauf
der Schmucksachen und Juwelen ihrer
Mutter, der verstorbenen Königin Hen-
rietta, zu verhindern.
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Seranton s größter Jnwelcnladen
bietet Ihnen ein gefällige« Assortiment zur Auswahl.

Elegantes Lager von
LUHren, NtAMÄtTten «nv

Seymmeksaeyen.

A. Mosers,
SIS Lackawanna Avenue. Trading Slamps.

Trinkt ...

IS. Movlnso« » San» Z

D Sager-Bier.
Dieses Bier ist an Geschmack und Tüte nicht zu übertreffen.

Nord Siebente Stra?.

die Nleinen^
An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und

M schlaffe Muskcln, sowohl wie entkräfligte Vebei>skrast bei Jung W
und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von M

A l^.

Möbel für die Wohnung oder Office.
Preisen.

Aittn Til'lii'ck'i'r, Deutscher
I »»v»»»»», Spe,i»lital. ß

53V Lackawanna Avenue. °und

Erinnert

G beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/t. Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt"

eine der besten iu der Stadt ist.

Gebrüder Scheuer'S
Sevftone

Cracker- z Gakes«
B ä «k e r e t»

«I». S4». S4S «ad »47 vrm« «tr-ß,
gegenüber der Knopf.Fabrik,

Ebenso Brod jeder Nrt«

?Hotel Belmont,"
Lackawanua »nd AdamS Ave»»eS,

tu nächst» RSH« dl« Launl Linie und de«

Richard Rimmacher,
Eigenthümer.

Da« Hotel wird noch europSischn» Plane a«.
leitet. Blfte Kbch», luftig, Zimmer, prompt»

Helle Angeu
sind besser

wie Nnbinen.

Silverstone,
Der leitende Optiker,

sss Lackawanna Ave.,

Mischte» Drucker! Un-

Mäd fange an, Lädie« zu äkte un die
Buwe welle fort in die Stadt. Do
misse dann die Alte härter in s Ge-

as wie in junge Johre. D'r

hab ich geplogt un mei Alte, bis
mir'S so weit hatte! Un alles juscht
for unser Kinner. Nau, wo mir sötte
«»bisse! Ruh hawe, hen se un» ver-
losse. Die Mld hen gehekrt, sni Iveg-

gezoge un kumme juscht, wann se ebbe«
welle; zwee vun die Buwe sen in die
Stadt, weil ihne die Erwet ufesn Land

fort. Erscht Hot er welle uf d'r Rie-

gefrogt.?Ei, dann verdien ich Mehner
Geld, fegt er. Suppohs, Du ver-
dienst Mehner, sag ich, dann brauchst
Du ah Mehner. Alleweil hoscht Du
Dei schiene Heemeth un alle Woch Dei
drei Dhaler Spendgeld. Js sell net
genug? Deine beede Brüder sen in d'r
Stadt. Was hawe se? Du weescht,
wie letscht Friehjohr Dei Schwester,
die Sällie, geheiert Hot, hätte se net
emol uf die Hochzig kumme kenne,
wann ich ihne net des Reesegeld ge-
schickt häl. Un for die Bräfente, wa«
se ihr gebrocht hen, hab ich ah bezahlt
aus meim Sack, daß es net so verdollt
lumpig ausgeguckt Hot. Ich will Dir's
nau juscht sage, so daß Du weescht,
waS Dei Brüder in d'r Stadt for
große Thier sen. Große Esel sense!
Ich glahb, eb lang sense froh, wann

verleicht zu fpot grad wie's for Dich
dann ah zu fpot is. Zu fpot? Wie
meenfcht Du sell, Doty? frogt d'r Bill.

Wie ich sell mee»? Ei, de« will ich
Dir sage, Bill: So gewiß, aS Du ah

unsere alte Dag all im Stich loßt.
Sell Hot mei Bill doch e» bisse! zum
Nochdenke gebrocht un en bar Dag Hot

zu dschoine.' Dort kriegt er ah drei
Dhaler die Woch, sei Koscht un sei
Kleider un bleicht schier nix zu schaffe."
frogt do d'r alt Dschoh. ?Gar nix
weiter, as: Wie Du denkscht!" ??Sell
hoscht Du g'scheid gemacht," segt d'r
Dschoh. ?Lötz Du den Bill juscht die

Eben Monet rum is, singt er ah, wie
seller Dschanny: ?Lest, lest, ei häd e
gut Vlehs, wenn ei lest!" Wann er
In drei Johr ausgemustert werd, dann

Du'» ah stände, behalt Dei Bauerei.
Wann d'r Bill zurilttummt, dann
hoscht Du en bessere Helf, a» Du Dei
Lewe gehat hoscht, nemm mei Wort

d'r Bauers zu schaffe. mache se
grad d'r Mistehk. Es werd net meh

gedauert, wie vor finfzig Johr un es

Ich hab gedenkt, Mischt» Drucker,
weil ah viel BauerZleit Eier Zeiting

Stick. Verleicht gebt ei noch meh so
Buwe, wie d'r Bill, un se schreit«
sich'S hinnig die Ohre.

D'r HanSjörg.

Samsriterdicnlik von Ameisen.

See. Zufällig blicke

zu und ziehen die Aermste mit ver-
einigten Kräften an'» Tageslicht. Von
einer einzelnen Ameise wird sie davon»

fen beisammen stehen, unthätig, wie
in Berathung. Von Zeit zu Zeit sen-
ken sie die Köpfe, als wenn sie in der
Erde graben wollten. Aher der feuchte
Lehm ist für die Kiefer der Ameisen
wohl Sollten hier etwa Ber-

grabung hat dasselbe Ergebniß. Ein
seltenes Beispiel von Opfermuth gibt
eine Ameise, die ich eben aus dem Lehm
geschält habe. Obwohl selbst schwer
verletzt, daß sie nur mit Mühe sich
fortbewegen kann, betheiligt sie sich

kann stch »icht de» Leten» erfreuen, »enn m»n mit

Magenleiden und Teberleiden

Dr. August Btoenlg's

Dsmburger
Tropken

?«i», SV-. dt« gl-tch».

Männer Onting

Flannel Arbeits

Htinwi
In einfachem schwarz oder irgend einer denkbaren Farben Varia-

tion. Ein furchtbar starker Werth, den wir Ihnen gerne zeigen möch-
ten. Sehet unsere volle Fensterausstellung.

Lackawanua Unterkleider Laden,
«St Lackawanna Avenue.

Der nützliche

Chesterfield.
Ob Sie nun einem Balle oder einem Hundegefecht beiwohnen wol-

len, so ist der Chesterfield Ueberrock ein richtiges und passende?

Gewand.

Sie werden eine großes Assortiment von guten in unserem Laden

finden.
Sie's,nd meistentheils schwarz und grau und entweder gerade von

der Schulter geschnitten oder leicht angepaßt bei der Taille

Sie können einen kaufen für 50 oder für H25.00, sowohl wie

dem Preis dazwischen. Irgend einer in unserem Laden ist deS Be-

sitzes werth.

Ntrhsrds Atnd TWlrty,
»2« Lackawanna Avenne.

unqliiäten Nachbarin, die noch zur
Hälfte in der Erde steckt. Auch hier
greife ich helfend ein. Eine andere
Ameise, die s att des Hinterleibes nur

einen kurzen Stumpf trägt eine
frühere schwc« Verletzung scheint dem-
nach gut verheilt zu sein zeigt be-
sonderen Eifer beim allgemeinen Ret-
tungswerk.

Nach einer Stunde ist die letzte der

gehen die Ameisen daran, auch die frei-
liegenden verletzt?» Schwestern zu ber-
gen. Bald ist das Unglücksseld von

Verwundeten rein. Doch nicht ganz.

nen kommen zu ihr. befühlen sie und
gehen weiter. Endlich aber scheint eine
Helferin zu nahen. Eine kräftige Ar-

Schnitzet.
Allerlei Interessantes au» allerlei De»

biet?Für Jeden etw««.

Das höchste Vergnügen
ist dem Japaner der Naturgenuß.

Der Gemsenbestand der
Schweiz wird auf 5600 Stück
geschätzt. Hiervon entfallen auf den
Glarner Bannbezirk 11<X) Stück: dann
kommt der Spadlatscha mit 600, der
Bannbezirk Kander - Kien - Suldthal
mit 6SO und das Faulhorn mit 626
Stück. Unter allen anderen Freibirgen
erreicht nicht einer die Zahl 400.

Im Gebiet des jetzigen
deutsche» Reiches war noch
vor I<X> Jahren nur eine einzige Stadt
mit mehr als IVO,(XX) Einwohnern
(Berlin), im Jahre IBSO waren e» erst
6, im Jähre 1370 erst 8 solcher Städte,
während die Zahl dieser Städte mit
über IiX),IXX) Einwohnern im Jahre
19<XZ schon auf 33 gestiegen war.


